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15. Januar 2025  Meine grösste Grenzerfahrung – Die Schweiz entlang dem 
 "Kulturdenkmal Landesgrenze" umwandert 

 
Heinz Egli, seit 2020 als "Nomade und Freelancer" unterwegs. 

 
                                                 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Heinz Egli, der Weit-Wanderer, erzählt von seiner grossen Grenzerfahrung: Auf 3'000 km und 
150'000 Höhenmetern umwanderte er die Schweiz in fünfeinhalb Monaten auf Wegen möglichst nahe 
der Schweizergrenze, entlang von Gewässern und Bergkreten, in traumhaften Landschaften, durch 
schmucke Dörfer und Städte. 
 
In der Multimedia-Präsentation erfahren wir Unvorhergesehenes und Überraschendes von 
unterwegs. Heinz Egli berichtet über Kurioses, Highlights und Superlative auf seiner Rundwanderung 
entlang zahlreicher Grenzübergänge, Pässe, Täler und Berggipfel, der fünf Nachbarländer, zwei 
Enklaven, fünfzehn Kantonen, Sprach- und Kulturregionen sowie der über 7'000 eigenwilligen 
Grenzsteinen…. 
 
Der Abend mit Heinz Egli will gluschtig machen, selber einen Abschnitt zu erkunden oder längere Zeit 
zu Fuss ohne Hotel unterwegs und dabei erst noch glücklich zu sein. 

 
                                                         

 
Heinz Egli war langjährig als Raumplaner (ursprünglich 
gelernter Vermesser) in der Stadtplanung, Stadt- und 
Regionalentwicklung und Standortförderung tätig. Er sagt: 
«Beruf und Wohnsitz habe ich aufgegeben und bin während 
zwei Sommern durch die Alpen ans Mittelmeer bzw. an die 
Adria weit gewandert. 2022 dann die Umrundung der Schweiz 
entlang der Landesgrenze. All dies ergibt einen prall gefüllten 
Rucksack mit Erfahrungen, Eindrücken und Erlebnissen.» 


